
MEIRINGEN 27. MÄRZ 2003

Hauptversammlung im Parkhotel du Sauvage

sb. An der Hauptversammlung des Familienvereins Oberhasli vom vergangenen
Dienstagabend wurde die Übernahme der Spielwerkstatt «Chnopf» einstimmig
genehmigt. Bei der Genehmigung der geänderten Statuten kam zu einigen
Änderungsanträgen.

Das Haupttraktandum an der

diesjährigen Hauptversammlung des

Familienvereins Oberhasli im

Parkhotel du Sauvage in Meiringen

war die Übernahme der Spielwerkstatt

«Chnopf». Bereits im November fand

eine ausserordentliche

Mitgliederversammlung zwecks

Übernahme statt. Eine daraufhin

gebildete Arbeitsgruppe fand in der

Zwischenzeit eine passende

Liegenschaft, erarbeitete ein Angebot

und schaute sich nach Finanzquellen

um.

Verankerung und Präsenz

Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe und

auch das ausgearbeitete Budget

wurden am Dienstag den Mitgliedern

vorgestellt. Das Angebot umfasst unter

anderem Spielnachmittage, den

«Chnopfgarten» und einen

Mittagstisch. In den Sommermonaten

werden auch wiederum zwei

Spielnachmittage vom

Tourismusverein angeboten. Für die

Benutzung der Infrastruktur bekommt

die Spielwerkstatt einen fixen Beitrag.

Das Jahresbudget zeigt sich mit einem

leichten Aufwandüberschuss. «Wir

müssen sehen, dass wir den

Familienverein nicht belasten», versprach Sybille Graber, Vizepräsidentin des Familienvereins

und Mitglied in der Arbeitsgruppe für Elternbildung. «Der Familienverein übernimmt bei der

«Wir werden im neuen Vereinsjahr stark an unserem Projekt

«Spielwerkstatt Chnopf» arbeiten», versprach Barbara Urweider in

ihrem Jahresbericht. (sb)

Der Oberhasler - Familienverein übernimmt «Chnopf» http://www.deroberhasler.ch/artikel/print/26934/

1 von 2 22.05.2014 11:04



Übernahme die Aufgaben über die Finanzen, die Lokalität und die Zusammenarbeit mit

operativer Ebene», so Graber. «Es kommt damit zwar Mehrarbeit auf uns zu, wir können aber

unsere Verankerung und Präsenz in der Bevölkerung deutlich erhöhen.»

Wichtiges Angebot

«Wir gewinnen an Grösse», brachte es ein Mitglied auf den Punkt. «Die Region braucht die

Spielwerkstatt 'Chnopf', denn es zeigt sich als gutes, ergänzendes Angebot», machte ein weiteres

Mitglied die Abstimmung zur Übernahme schmackhaft. «Der 'Chnopf' sollte unbedingt angenäht

bleiben», erwähnte auch Vereinspräsidentin Barbara Urweider. Die Abstimmung ergab ein

einheitliches Ja.

Vermögen weiter gewachsen

Im letzten Jahr sind fünf neue Familien dem Familienverein Oberhasli beigetreten und die

Mitgliederzahl erhöhte sich damit auf 50 Familien. Die Jahresrechnung präsentierte sich mit

einem Gewinn von rund 575 Franken. Das Vereinsvermögen erhöhte sich damit auf 8320

Franken. Auch im laufenden Jahr wird wiederum mit einem Ertragsüberschuss gerechnet. Die

Vereinspräsidentin, Barbara Urweider, wurde einstimmig für eine weitere Amtsdauer gewählt.

Das vorgelegte Jahresprogramm enthält auch dieses Jahr wiederum viele interessante und

verlockende Angebote.

Überarbeitete Statuten

Mit den überarbeiteten Statuten zeigten sich am Dienstag nicht alle Mitglieder einverstanden. Es

wurden einige kleine Änderungen und Verschiebungen vorgeschlagen. So wird nicht wie

ursprünglich ein fester Mindestmitgliederbeitrag in den Statuten angegeben, sondern der Zusatz,

dass der Beitrag jeweils an der Hauptversammlung festgelegt wird. Die Übernahme der

Spielwerkstatt wird im Artikel 2 über «Zweck» integriert.
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